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177. Ordentliche Mitgliederversammlung des Vereins für Hamburgische Geschichte 
am Mittwoch, dem 5. April 2017, im Staatsarchiv, Kattunbleiche 19 

 
 
 
Beginn: 18.02 Uhr  
Ende: 20.15 Uhr  
Anwesend: 82 Mitglieder 
 
 
Tagesordnung: 
 

1) Genehmigung der Tagesordnung 
2) Verleihung der Lappenberg-Medaille 2017 an Prof. Dr. Ina Lorenz und Dr. Detlef Garbe 
3) Bericht des Vorsitzenden über das Geschäftsjahr 2016/17 
4) Vorstellung der neuen Leiterin der Geschäftsstelle Melanie Pieper  
5) Kassenbericht des Schatzmeisters für das Jahr 2016 
6) Rechnungsprüfungsbericht und Entlastung des Vorstands 
7) Wahl der Rechnungsprüfer für das Jahr 2017 
8) Bestellung eines Wahlleiters für die Vorstandswahl 
9) Wahl der stellvertretenden Amtsträger/innen des Vorstands (gemäß § 14, Abs. 4) 
10) Verschiedenes 

 
 
 
Herr Prof. Dr. Nicolaysen begrüßt als Erster Vorsitzender des Vereins die Anwesenden zur 177. 
Ordentlichen Mitgliederversammlung, zu der frist- und formgerecht eingeladen worden war. 
 
 
 
 
 
TOP 1  Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Mitgliederversammlung genehmigt die Tagesordnung. 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 2 Verleihung der Lappenberg-Medaille 2017 an Prof. Dr. Ina Lorenz und Dr. 

Detlef Garbe  
 
Herr Nicolaysen erinnert an die Abstimmung über die Verleihung der Lappenberg-Medaillen in der 
MV vor einem Jahr. In einem kurzen Abriss präsentiert er die Geschichte der Medaillen-Vergabe 
von der ersten Verleihung 1864 (Lappenberg war damals selbst der Preisträger) bis heute.  
 
Die Laudatio auf Ina Lorenz hält Jürgen Sielemann: Er führt aus, dass der Ruf der Hamburger His-
torikerin weit über die Stadtgrenzen der Hansestadt hinaus reicht. Die deutsch-jüdische Geschich-
te in Hamburg bildet einen Schwerpunkt ihrer Tätigkeit. Frau Lorenz hat durch ihre zahlreichen 
Forschungsarbeiten und insbesondere auch durch umfangreiche Quelleneditionen zur deutsch-
jüdischen Geschichte die Historiografie bereichert. Herr Nicolaysen weist ergänzend darauf hin, 
dass Ina Lorenz 2007 zusammen mit Joist Grolle in der ZHG den Ausschluss der jüdischen Mit-
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glieder des Vereins thematisiert hat.  
 
Die Laudatio auf Detlef Garbe wird von Linde Apel gehalten: Seit 1989 ist Detlef Garbe Leiter der 
KZ-Gedenkstelle Neuengamme. Er hat die Hamburger Erinnerungskultur mitgeprägt durch die 
Leitung der Gedenkstätte, die Aktivität in verschiedenen Beiräten, dem Bemühen um Kontakt zu 
ehemaligen KZ-Überlebenden und zahlreichen Publikationen, u.a. zu den „vergessenen“ Verfolg-
ten. 
Herr Nicolaysen verleiht nach der jeweiligen Laudatio die Lappenberg-Medaille. Beide Preisträger 
werden mit Applaus von der Mitgliederversammlung bedacht und halten jeweils eine kurze Dan-
kesrede an die MV. Frau Lorenz erinnert dabei an die wenigen anderen weiblichen Preisträgerin-
nen in der Vereinsgeschichte. Herr Garbe verweist in seiner Rede u.a. darauf, dass die Hanse-
stadt sich sehr schwergetan hat mit der Erinnerung an ihre Verstrickung in den Nationalsozialis-
mus.  
 
Die Laudationes von Jürgen Sielemann und Linde Apel werden in dem im Juni erscheinenden 
Tiedenkieker abgedruckt.  

 
 
 
 
 
TOP 3 Bericht des Vorsitzenden über das Geschäftsjahr 2016/17 
 
 
Der Erste Vorsitzende erstattet den versammelten Mitgliedern seinen ausführlichen Bericht über 
das Geschäftsjahr 2016/17, der im Tiedenkieker abgedruckt wird. Die Versammlung gedenkt aller 
im vergangenen Jahr verstorbenen, vom Vorsitzenden namentlich genannten Mitglieder des VHG. 
Herr Nicolaysen erinnert dabei insbesondere an das Engagement von Gerhard Dreier, Dr. 
Richard Gerecke, Hans Kurig, Carsten Stern und Heinz Waldschläger.  
Anschließend berichtet Herr Nicolaysen u.a. über die positive Mitgliederentwicklung des Vereins: 
Weiterhin gibt es zahlreiche Neueintritte: Im Berichtsjahr konnten 81 neue Mitglieder, vor allem  
Studienanfängerinnen und -anfänger, für den Verein gewonnen werden. Die Gesamtzahl der Mit-
glieder beträgt heute 1.140. 
Der Vorsitzende stellt ausführlich die Arbeit der einzelnen ehrenamtlich organisierten Arbeits-
gruppen sowie die Ausflugsorganisation, die Vortragsorganisation und die Redaktionen der ZHG 
und des Tiedenkieker dar. Die Ausflüge wie auch die Vorträge waren sehr gut besucht, ZHG und 
Tiedenkieker erschienen 2016 pünktlich. Der Bibliotheksausschuss, der Arbeitskreis „Erinnerung“, 
der „Junge Verein“, die „Stolperstein“-Gruppe und die „Onliner“ haben intensiv gearbeitet.  
Herr Nicolaysen würdigt diejenigen Mitglieder, die sich mit besonderem Engagement der Arbeit in 
den Ausschüssen, Arbeitsgruppen und Redaktionen sowie der Organisation der Vorträge widmen, 
und bittet die jeweils aktiven Mitglieder, sich der Mitgliederversammlung durch Aufstehen vorzu-
stellen.  
Herr Nicolaysen geht auf den gelungenen Wechsel in der Geschäftsstellenleitung von Herrn Guhl 
zu Frau Pieper ein. Er dankt Herrn Guhl für die geleistete Arbeit und die Neuausrichtung der Ge-
schäftsstelle und begrüßt Frau Pieper, die von einer Vorstandskommission für die Geschäftsstel-
lenleitung ausgewählt wurde. 
Er verweist auf neuere Publikationsprojekte des Vereins und hebt die Zusammenarbeit mit den 
verschiedenen Kooperationspartnern, das Mitwirken des Vereins am Deutschen Historikertag 
2016 in Hamburg sowie der Beteiligung des VHG an den Planungen der Senatskanzlei für das 
Gedenkjahr 2018/19 hervor.  
Der Jahresbericht findet die Zustimmung der Mitgliederversammlung, Bedarf nach einer Aus-
sprache besteht nicht. Der vollständige Wortlaut des Jahresberichts wird im Tiedenkieker, der im 
Juni 2017 erscheint, abgedruckt und auch auf der Internetseite des VHG veröffentlicht. 
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TOP 4  Vorstellung der neuen Leiterin der Geschäftsstelle Melanie 

Pieper 
 
Frau Pieper stellt sich in einer kurzen Rede selber vor: Sie hat u.a. in Hamburg Geschichte studiert 
und war zuvor in verschiedenen Arbeitskreisen des Vereins ehrenamtlich tätig (Bibliotheksaus-
schuss, Stolperstein-Gruppe und Junger Verein). Die Vorstellung wird mit Beifall bedacht. 
 
 
 
 
 
 
TOP 5  Kassenbericht des Schatzmeisters für das Jahr 2016  
 
 
Herr Frank stellt den Kassenbericht für das Jahr 2016 vor; eine Übersicht über die Jahresabrech-
nung des Vereins liegt den anwesenden Mitgliedern in Kopie vor. Herr Frank erläutert einzelne 
Positionen des Berichts sowohl auf der Einnahmen- als auch der Ausgabenseite. Der Verein ver-
fügt über Rücklagen von knapp 113.000 Euro. Herr Frank berichtet, dass das Jahr 2016 durch 
weniger finanzielle Bewegungen gekennzeichnet ist als das Vorjahr. Die Einnahmen durch Spen-
den und Druckkostenzuschüsse sind 2016 zurückgegangen, allerdings gab es eine Erhöhung der 
Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge durch den Einzug von säumigen Mitgliedsbeiträgen aus 2015. 
Auch die Kosten für die Geschäftsführung konnten etwas reduziert werden: Durch einen Fehler 
der Telekom kam es zu einer Rückerstattung. Insgesamt ergab sich ein Überschuss von rund 
1.700 Euro. De finanzielle Situation des Vereins stellt sich insgesamt gut dar.  
 
Zum Bericht des Schatzmeisters gibt es keine Nachfragen. 
 
 
 
 
 
TOP 6       Rechnungsprüfungsbericht und Entlastung des Vorstands 
 
 
Der Rechnungsprüfungsbericht über die Kassenprüfung, die am 2. Februar 2017 stattgefunden 
hat, wird vorgestellt. Die Rechnungsprüfer, Herr Dr. Wegner und Herr Vatterodt, sowie der stellver-
tretende Rechnungsprüfer Herr Bollmann haben in der Geschäftsstelle die Kasse und alle ein-
schlägigen Unterlagen geprüft. Belege, Kontostände und Geldbewegungen waren zeitnah ge-
bucht, ordnungsgemäß abgelegt und lückenlos nachvollziehbar. Anwesend waren bei der Prüfung 
neben dem Ersten Vorsitzenden auch die zwei Schatzmeister, die beiden Geschäftsführer sowie 
der Leiter des Ausschusses für die Historischen Ausflüge. Es gab nur wenige Fragen, die alle zu-
friedenstellend beantwortet wurden. Die Rechnungsprüfer hatten keine Beanstandungen. Gleiches 
stellten die Prüfer für das Konto für die Historischen Ausflüge fest, an dem es ebenfalls nichts zu 
beanstanden gab. Die Rechnungsprüfer bedanken sich bei den Verantwortlichen für die gute Vor-
bereitung der Kassenprüfung sowie die ordnungs- und satzungsgemäße Kassenführung und emp-
fehlen, den Vorstand zu entlasten. Die Entlastung des Vorstandes wird beantragt, diese wird ein-
stimmig ohne Gegenstimmen angenommen. 
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TOP 7 Wahl der Rechnungsprüfer für das Jahr 2017  
 
Für das Rechnungsjahr 2017 werden Herr Wegner und Herr Vatterodt als Rechnungsprüfer sowie 
Herr Bollmann als Stellvertreter jeweils ohne Gegenstimmen und bei jeweils einer Enthaltung ge-
wählt. Der Vorsitzende dankt den Rechnungsprüfern für ihre Tätigkeit und für die Bereitschaft, 
diese weiterhin auszuüben. 
 
  
 
 
 
 
TOP 8  Bestellung eines Wahlleiters für die Vorstandswahl 
 
Herr Poppelbaum wird zum Wahlleiter berufen. Weitere Kandidaten für die Wahlleitung gab es 
nicht. 
 
 
 
 
 
 
TOP 9  Wahl der stellvertretenden Amtsträger/innen des Vorstands   
  (gemäß § 14, Abs. 4) 
 
Herr Poppelbaum leitet den Wahlvorgang. Die bisherigen Amtsinhaber haben sich bereit erklärt, 
erneut für ihre jeweiligen Ämter zu kandidieren. Es melden sich keine weiteren Kandidaten für die 
Vorstandswahl. Die Kandidaten stellen sich kurz vor. Da kein Mitglied nach einer verdeckten Ab-
stimmung verlangt, gibt es eine offene Abstimmung.  
Herr Brietzke wird bei 2 Enthaltungen als stellvertretender Vorsitzender wiedergewählt. 
Herr Flamme wird bei 1 Enthaltung als stellvertretender Schatzmeister wiedergewählt. 
Frau Thorn wird bei 1 Enthaltung als stellvertretende Schriftführerin wiedergewählt. 
Alle drei Kandidaten nehmen die Wahl an. 
 
 
 
 
 
 
TOP 10 Verschiedenes 
 
Herr von Quast verweist darauf, dass es noch einige freie Plätze bei den historischen Ausflügen 
gibt. 
Herr Nicolaysen weist auf den Büchertisch mit Publikationen des VHG im Foyer des Staatsarchivs 
hin. 
 
Abschließend bedankt sich der Vorsitzende herzlich bei allen Beteiligten und lädt zu weiteren Ge-
sprächen bei Brezeln und Wein ein.  
 
 
 
Protokoll:  
Rüdiger Buchholtz  
28.8.2017  


